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In der Anfrage F0085/11 werden nachfolgende drei Fragen gestellt: 
 
„1.  Wurde ein externes Büro mit der Konzepterstellung für das B/L-Förderprogramm beauf-

tragt? Wenn ja, welches? 
 
2.  Wann ist mit ersten Ergebnissen zu rechnen? 
 
3.  Welche Vorstellungen haben MVB, Verkehrsplanung und Stadtplanung zur Verbesserung 

des genannten Bereichs? Wann ist mit einer barrierefreien Haltestelle zu rechnen?“ 
 
 
Die gestellten Fragen möchte ich wie folgt beantworten: 
 
Zu 1.: Im Rahmen des Städtebauförderprogramms Aktive Stadt- und Ortsteilzentren hat die 
Landeshauptstadt Magdeburg eine Bewilligung für die Konzepterstellung erhalten. Die Bewilli-
gung sieht eine Verteilung der Mittel zu gleichen Teilen auf die Jahre 2011 und 2012 vor. Daher 
ist die Beauftragung eines Büros für Herbst 2011 vorgesehen, um den Auftrag kontinuierlich bis 
ins Frühjahr 2012 bearbeiten zu lassen.  
Derzeit wird in der Verwaltung diskutiert, ob ein Tausch der vorliegenden Bewilligung im Rah-
men des Programms Aktive Stadt- und Ortsteilzentren für den Stadtteil Stadtfeld zu Gunsten 
der Stadtteile Buckau, Fermersleben, Salbke und Westerhüsen möglich und sinnvoll ist. Die 
damalige Beantragung von Stadtfeld stand noch nicht unter dem Vorzeichen starker Reduzie-
rungen in der Städtebauförderung und war getragen von der Ausrichtung des Programms auf 
Stadt(teil)zentren im Sinne des Einzelhandels. Aus städtebaulicher Sicht könnte aufgrund der 
größeren Problemlagen in den o.g. Stadtteilen jedoch zu deren Gunsten auf die Ausweisung 
Stadtfelds als Fördergebiet verzichtet werden. 
 
Zu 2.: Im Falle einer Beauftragung könnte das Büro die Endfassung des Konzeptes im Früh-
sommer nächsten Jahres der Verwaltung vorlegen. Da eine Erarbeitung analog des Handlungs-
konzeptes für die Neustadt erfolgen soll, besteht sicherlich bereits in der Erarbeitungsphase die 
Möglichkeit, sich bei einem der Beteiligungstermine zum Stand der Konzepterstellung zu infor-
mieren.  
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Zu 3.: Zu dem Abschnitt der Großen Diesdorfer Straße zwischen der Annastraße und der Ger-
hart-Hauptmann-Straße liegen in der Stadtverwaltung bisher keine Planungen vor.  
Soweit es die Haushaltslage 2012 zulässt, wird von Seiten der Abteilung „Verkehrsplanung“ 
eine Vorplanung zu diesem Abschnitt bzw. zum unmittelbaren Haltestellenbereich in Auftrag 
gegeben.  
 
 
 
 
 
Dr. Dieter Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
 
 




